
  
 

Presseinformation 
 
Die Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West informiert 
 

 

Gemeinsam gegen Einsamkeit und Isolation 
 
Diakonie Düsseldorf und Sparda-Stiftung setzen sich aktiv für älteren Menschen ein und 
unterbreiten während der Pandemie Unterstützungsangebote 
 

Düsseldorf, 21. Januar 2022. Corona hat viele Menschen vor große Probleme gestellt. Die 

Aufmerksamkeit für die schwierige Situation von Familien war groß, auch über die Isolation 

von Bewohner*innen von Pflegeheimen wurde viel berichtet. Wie es den älteren Menschen 

geht, die – oft allein – zu Hause leben, stand weniger im Fokus. Kurz gefasst: Vielen älteren 

Menschen geht es nach fast zwei Jahren Pandemie nicht gut.  

 

Bereits 2021 startete die Diakonie Düsseldorf daher das Projekt "Gemeinsam gegen 

Einsamkeit und Isolation - aufsuchende Hilfen für Senioren in Corona-Zeiten". Aufsuchend 

bedeutet hier zum einen, dass ältere Menschen in ihrer Häuslichkeit telefonisch kontaktiert 

werden und unter Einhaltung besonderer hygienischer Maßnahmen eventuell sogar besucht 

werden. Zum zweiten werden Formate des „Streetwork für Senior*innen“ entwickelt. 

Mitarbeitende besuchen Orte, die auch während der Pandemie noch von potentiell einsamen 

älteren Menschen besucht werden (z.B. Supermärkte, Apotheken). So soll ein Zugang zu den 

hochaltrigen Menschen in der Häuslichkeit gefunden werden, die von zugehenden Hilfen 

besonders profitieren könnten. Neben der sozialen Ansprache können so sonstige 

Unterstützungsbedarfe frühzeitig erkannt und gegebenenfalls ins professionelle Hilfesystem 

übergeleitet werden. Ein weiterer Bestandteil des Projektes ist auch die Qualifizierung von 

Ehrenamtlichen, um Senior*innen im Bereich Digitales zu unterstützen. 

 

"Es ist uns ein ganz besonderes Anliegen, dieses Projekt der Diakonie Düsseldorf zu fördern 

und älteren Menschen Angebote unterbreiten zu können, die Ihnen in dieser herausfordernden 

Zeit helfen." erklärt Ursula Wißborn, Vorstand der Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der 

Sparda-Bank West. Die Sparda-Stiftung fördert das Vorhaben für insgesamt zwei Jahre. 

 



  
Die Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West 
Die Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West engagiert sich bereits seit 

2004 in Nordrhein-Westfalen. Seit ihrer Gründung hat sie insgesamt über 570 gemeinnützige 

Projekte mit über 20 Millionen Euro gefördert. Allein im vergangenen Jahr unterstützte sie mit 

über 1 Million Euro 40 Projekte. Das soziale Engagement der Stiftung leitet sich nicht zuletzt 

aus dem Anspruch ab, die Gemeinschaft heute und in Zukunft zu stärken. Ziel ist immer, das 

Gemeinwohl zu fördern und sich in den drei Bereichen Kunst, Kultur und Soziales langfristig 

für die Menschen vor Ort einzusetzen. Im Fokus steht dabei die Unterstützung von Kindern, 

Jugendlichen sowie älteren Menschen. Motivation ist es, die verschiedenen Projekte als 

Partner mit voranzubringen. Mehr über die Sparda-Stiftung und ihre Werte unter 

www.stiftung-sparda-west.de und bei Social Media.  
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Bei Fragen wenden Sie sich an: 
Ursula Wißborn, Vorstand  

Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West 

Ludwig-Erhard-Allee 15, 40227 Düsseldorf 

Telefon: 0211 – 2 39 32 96 00 

Telefax: 0211 – 2 39 32 96 96 

 

E-Mail: stiftung@sparda-west.de 

Internet: http://www.stiftung-sparda-west.de 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf Facebook und Instagram: 

http://www.facebook.com/stiftung.sparda.west 

http://www.instagram.com/spardastiftung 
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